
GV Schwartbuck 

Sitzung vom  14.05.2020               Seite 44 
       Für diese Sitzung enthalten die Seiten  46  bis  50 

In Schwartbuck, DGH     Verhandlungsniederschriften und Beschlüsse. 

  

 

Beginn: 19.31 Uhr 

Ende:    20.37 Uhr 

                    _____________________________________________ 

         (Unterschriften) 

__________________________________________________________________________________________________ 

Anwesend:      Gesetzl. Mitgliederzahl: 11 

a) stimmberechtigt: 

 

1. Bürgermeister Peter Manzke 
 

12. 

2. Ole Goodknecht 
 

13.  

3. Rudolf Goodknecht 
 

14. 

4. Jürgen Haß 
 

15. 

5. Dr. Maren Mecke-Matthiesen 

 

16. 

6. Dirk Muxfeldt 
 

17. 

7. Gundolf Nohns 
 

18. 

8. Thies Ruhberg 

 

19. 

9. Hannes Schumacher 
 

b) nicht stimmberechtigt 

10. Willi Wehrsig 
 

1. bM Dempwolf 

11. 

 

2. Herr Rahe-Dechant, B2K 

 3. Frau Göttsche, Amt Lütjenburg 

 4. 1  Zuhörer/innen 

 5.  

  

Es fehlten:  

a) entschuldigt:  b) unentschuldigt: 

1.   1. Philip Mönkemeier 

2.   2.  

3.   3. 

4.  4. 

 

Die Mitglieder der Gemeindevertretung  waren durch Einladung vom  30.04.2020 

auf  Donnerstag,  den  14.05.2020 unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen. 

 

Zeit, Ort und Stunde sowie die Tagesordnung waren öffentlich bekanntgegeben. 

Der Vorsitzende stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsmäßige Einberufung Einwendungen 

nicht erhoben wurden.  

Die Gemeindevertretung  war – nach Zahl der erschienenen Mitglieder – beschlussfähig. 
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Tagesordnung: 

1. Beschluss über die Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten  

2. Einwohnerfragestunde 

3. Anerkennung der Niederschrift über die Sitzung vom 27.02.2020 

4. Bekanntgabe des Beschlusses aus dem nicht-öffentlichen Teil der letzten 

Sitzung  

5. 1. Änderung und Ergänzung des Bebauungsplanes Nr. 4 der Gemeinde 

Schwartbuck für das Gebiet „nördliche der Bebauung der Straße „Bötels“  

sowie östlich der „Dorfstraße“ (K41), Kreis Plön 

  Hier: 

a) Beschluss über die Behandlung der eingegangenen Anregungen und Be  

denken 

b) Satzungsbeschluss /Anlage 

6. Winterdienst in der Gemeinde Schwartbuck 

7. Satzung der Gemeinde Schwartbuck über die Erhebung von Benutzungsge-

bühren zur Deckung der Unterhaltungskosten der Gewässer in der Gemein-

de Schwartbuck / Anlage 

8. Verschiedenes 

 

 

Nicht öffentlich 

9. Entschlammung der Klärteiche 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 
Nach Verlesung der Tagesordnung wurden folgende Einwendungen erhoben bzw. Ergänzungen und Dringlichkeitsan-

träge eingebracht:  - keine - 

 

 

Die Verhandlungen fanden in öffentlicher Sitzung statt.  
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1. Beschluss über die Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten 

Bürgermeister Manzke stellt fest, dass der Tagesordnungspunkt 9 in nichtöffentlicher 

Sitzung beraten wird.  

        - 10 dafür - 

         

2. Einwohnerfragestunde 

Es liegen keine Wortmeldungen vor. 

 

 

3. Anerkennung der Niederschrift über die Sitzung vom 27.02.2020 

Die Niederschrift über die Sitzung vom 27.02.2020 wird genehmigt.  

       

- 10 dafür - 

 

4.  Bekanntgabe des Beschlusses aus dem nicht-öffentlichen Teil der letzten Sit-

zung 

Bürgermeister Manzke teilt mit, dass in der letzten Sitzung im nichtöffentlichen Teil 

die Zustimmung zum städtebaulichen Vertrag mit der Bauland Nord GmbH erteilt 

wurde. 

 

 

5.  1. Änderung und Ergänzung des Bebauungsplanes Nr. 4 der Gemeinde Schwart-

buck für das Gebiet „nördliche der Bebauung der Straße „Bötels“  sowie östlich 

der „Dorfstraße“ (K41), Kreis Plön 

  Hier: 

a) Beschluss über die Behandlung der eingegangenen Anregungen und Be  denken 

b) Satzungsbeschluss /Anlage 

Herr Schumacher verlässt wegen Befangenheit den Raum. 

 

Bürgermeister Manzke übergibt das Wort an Herrn Rahe-Dechant. Herr Rahe-Dechant 

erläutert die 1. Änderung des B-Planes Nr. 4, geht auf die Stellungnahmen der Träger 

öffentlicher Belange ein und gibt kurze Erläuterungen. 

Zudem wird detailliert auf die Entwässerung und die Abfallentsorgung eingegangen. 

 

Herr Haß fragt an, warum die Gemeinde Schwartbuck ein archäologisches Interessens-

gebiet sei. Herr Rahe-Dechant geht auf die Erläuterung und den Plan, in dem die Ge-

meinde ein Grabungsschutzgebiet sei, ein.   

 

Bürgermeister Manzke teilt mit, dass er Kontakt mit dem Erschließer hatte und die 

Vermarktung der Grundstücke gut verlaufe. Die Bürgschaft werde in den nächsten Ta-

gen eingereicht und den Zuschlag für die Erschließung hat die Baugesellschaft Strande 

Ltd. aus Altenholz erhalten. 

 

Die Gemeindevertretung beschließt: 
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1. Die während der öffentlichen Auslegung des Entwurfes der 1. Änderung und 

Ergänzung des Bebauungsplanes Nr. 4 der Gemeinde Schwartbuck für das Ge-

biet nördlich der Bebauung der Straße „Bötels“ sowie östlich der „Dorfstraße“ 

(K41), Kreis Plön abgegebenen Stellungnahmen der Behörden und sonstigen 

Trägern öffentlicher Belange und der Öffentlichkeit werden mit dem als Anlage 

beigefügten Ergebnis beraten, abgewogen und beschlossen. Der Bürgermeister 

wird beauftragt, diejenigen, die eine Stellungnahme abgegeben haben, von die-

sem Ergebnis gemäß § 3 (2) Satz 4 BauGB mit Angabe der Gründe schriftlich 

in Kenntnis zu setzen. 

 

2. Aufgrund des § 10 des Baugesetzbuches sowie nach § 84 der Landesbauord-

nung beschließt die Gemeindevertretung die 1. Änderung und Ergänzung des 

Bebauungsplanes Nr. 4 der Gemeinde Schwartbuck für das Gebiet nördlich der 

Bebauung der Straße „Bötels“ sowie östlich der „Dorfstraße“ (K41), Kreis Plön, 

bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B) als Satzung. 

 

3. Die Begründung wird gebilligt. 

 

4. Der Beschluss des Bebauungsplanes durch die Gemeindevertretung ist nach § 

10 BauGB ortsüblich bekannt zu machen. In der Bekanntmachung ist anzuge-

ben, wo der Plan mit Begründung während der Sprechstunden eingesehen und 

über den Inhalt Auskunft verlangt werden kann. Zusätzlich ist in der Bekannt-

machung anzugeben, dass der rechtskräftige Bebauungsplan ins Internet unter 

der Adresse www.amt-luetjenburg.de eingestellt wird. 

 

         - 9 dafür - 

Herr Schumacher betritt wieder den Raum. 

 

 

6.  Winterdienst der Gemeinde Schwartbuck 

Bürgermeister Manzke erläutert den bisherigen Vertrag mit dem Lohnunternehmen 

Fischbeck und dass dieser gekündigt wurde. Er hat bereits Kontakt mit dem Lohnun-

ternehmen Erhard Schröder aus Höhndorf aufgenommen, welches bereits in Gesprä-

chen für den Winterdienst mit den Nachbargemeinden ist. Herr Schumacher gibt weite-

re Ergänzungen. Bürgermeister Manzke teilt mit, dass noch keine Kosten vorliegen, 

aber Unterlagen zum Ausfüllen an das Lohnunternehmen Erhard Schröder übergeben 

wurden. Es wird mitgeteilt, dass das Lohnunternehmen Fischbeck noch Salzreserven 

der Gemeinde einlagert, diese müssen noch zurück an die Gemeinde gehen. 

Bürgermeister Manzke teilt nach Rücksprache mit der Verwaltung mit, dass empfohlen 

wird, eine Ausschreibung durchzuführen. Er würde jedoch davon abraten und direkt 

ein Auftrag vergeben. 

 

Die Gemeindevertretung beschließt dem Lohnunternehmen Erhard Schröder den Zu-

schlag für den Winterdienst zu erteilen, sollte ein günstiges Angebot vorliegen. 

 

         - 10 dafür - 
 

 

http://www.amt-luetjenburg.de/
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7.  Satzung der Gemeinde Schwartbuck über die Erhebung von Benutzungsgebüh-

ren zur Deckung der Unterhaltungskosten der Gewässer in der Gemeinde 

Schwartbuck / Anlage 

Bürgermeister Manzke erläutert die Sachdarstellung und gibt kurze Erläuterungen. 

Zudem teilt er mit, dass die Gemeinde Schwartbuck die Satzung einführen sollte, da 

eine Finanzierung durch die Gemeinde schwierig wäre. 

 

Die Gemeindevertretung beschließt die anliegende Satzung der Gemeinde Schwart-

buck über die Erhebung von Benutzungsgebühren zur Deckung der Unterhaltungskos-

ten der Gewässer in der Gemeinde Schwartbuck. Die Satzung ist Bestandteil der Nie-

derschrift. 

        - 10 dafür - 

 

8. Verschiedenes 

Herr Wehrsig fragt an, ob die Gemeinde noch Kaltasphalt für Ausbesserungsarbeiten 

besitzt. Dies wird von Bürgermeister Manzke bejaht. 

 

Herr Muxfeldt fragt nach dem Stand der Bauarbeiten und der Planung. 

Bürgermeister Manzke erläutert dies und teilt mit, dass es zu Verzögerungen gekom-

men ist, aber die Arbeiten zügig laufen. Er geht auf die Lage und die noch anstehenden 

Maßnahmen ein. Die Straßensperrung wurde von Mitte Mai auf Ende Mai 2020 ver-

längert. In der Zukunft sollen auch wieder Baubesprechungen stattfinden. 

Herr Haß fragt nach den Schadensbeseitigungen, die vom Bürgermeister angesprochen 

wurden. Herr Manzke gibt weitere Erläuterungen und teilt mit, dass ältere Schaden in 

den Leitungen vorhanden sind und ausgebessert werden müssen. 

 

Bürgermeister Manzke teilt mit, dass im Kindergarten eine Notbetreuung stattgefunden 

hat. Ab kommenden Montag wird der Kindergarten wieder geöffnet und eine Betreu-

ung von 5 angemeldeten Kindern gewährleistet. Es kann aber eine Betreuung von bis 

zu 10 Kindern erfolgen. Die Erzieher haben ein Hygienekonzept erstellt. 

Ab 01. Juni 2020 ist eine Betreuung mehrerer Kinder möglich. 

Herr Wehrsig fragt nach der Refinanzierung der Kindergartengebühren. Bürgermeister 

Manzke teilt mit, dass die Refinanzierung mit dem Amt gut verläuft und Frau Stender 

vom Amt in Verbindung mit den Erziehern steht. 

 

Bürgermeister Manzke teilt mit, dass bis zum Tannenbaumanleuchten alle Veranstal-

tungen in Abstimmung mit der Feuerwehr abgesagt wurden. 

 

Bürgermeister Manzke teilt mit, dass in der letzten Woche ein Schaden an der Aus-

sichtsplattform gemeldet wurde. Er hat bereits die Arbeiten in Auftrag gegeben. 

 

Herr Nohns teilt mit, dass bei der Straßenbeleuchtung Ecke an der Schule die Verblen-

dung abgefallen war, auf der Straße lag und er diese entsorgt hat. Er teilt mit, dass die 

Dichtung porös schien. 

 

Herr Ruhberg fragt nach der Freigabe des DGH für sportliche Aktivitäten. Bürgermeis-

ter Manzke teilt mit, dass bisher keine Buchungen vorliegen. 
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20:16 Uhr: Die Öffentlichkeit wird ausgeschlossen. Fortsetzung der Niederschrift auf gesondertem Blatt 

 

Protokollführerin:  

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


